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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Liebe Freunde im Deutschen NAVC,

die Clubnachrichten September 2021 stehen ganz im Zeichen unseres Motorsportes, der duch „Corona“ so arg ge-
beutelt wurde. Aber es tut sich ein Silberstreif am Horizont auf und darüber schreibe ich natürlich sehr gerne. Erin-
nern möchte ich an dieser Stelle an das wegen der verheerenden Flutkatastrophe ausgefallene Rundstreckenrennen 
auf dem Nürburgring. Die Nürburgring GmbH hat dem Veranstalter, dem MSC Westpfalz im NAVC, dankenswerter-
weise den 31. Oktober als Ersatztermin zur Verfügung gestellt. Näheres dazu werden wir in den Oktober-Clubnach-
richten berichten können.

Versuch Nr. 3:  Am Ende der fast total ausgefallenen Motorsportsaison 2021 möchten wir alle unsere Sportfahrer/in-
nen zu einem versöhnlichen Saisonabschluß in das Ringberghotel bei Suhl in Thüringen einladen. Es wird natürlich al-
les etwas anders sein als bei den letzten elf Treffen in dieser tollen Location, aber unsere Sportabteilung und die un-
ermüdlichen Macher in unserem Traditionshotel werden für die Gäste ein Wochenende auf die Beine stellen, das dem 
Anlaß gebührend Rechnung trägt. „Andere werfen die Flinte ins Korn, wir wachsen mit der Aufgabe“. Mit dieser Parole 
hat Sportpräsident Joseph Limmer seine Mannschaft schon vor nunmehr fast zwei Jahren auf die kommenden Aufga-
ben eingeschworen – und das gilt immer noch! Im Folgenden die erste Beschreibung des Ringbergwochenendes 2021.

Das Ringberghotel empfängt im Dezember 2021 endlich wieder unsere Motorsportler 

FESTLICHER SAISONABSCHLUSS MIT NAVC SPORTFAHRERTAGUNG 
UND DAM MEISTEREHRUNG

Ringberg 2021, 10. bis 12. Dezember 
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Manches wird so sein wie schon elfmal zuvor und einiges 
wird anders sein als gewohnt, beim Ringbergwochenen-
de 2021! Das Hotel hat für uns einstweilen mal 150 Zim-
mer bereitgestellt, um auch wirklich alle Corona-Vorsichts-
maßnahmen bei Tagung und Festabend erfüllen zu kön-
nen. Schwimmbad und Saunawelt werden voraussichtlich 
geöffnet sein, eine Anmeldung an der Rezeption ist aller-
dings notwendig, weil die Zugangszahlen aufgrund der 
Abstandsregeln der Infektionsschutzverordnung begrenzt 
sind. Die Dinnerbuffets am Abend werden das gewohnte Ni-
veau haben. Am Freitag ist traditionell thüringischer Touch 
angesagt, am Samstagabend das große Galabuffet. Tisch-
getränke inclusive, wie immer (siehe Buchungsformular).

150 Zimmer ergibt maximal 300 Gäste und daraus resultiert 
eine sehr lockere Raumaufteilung, auch am Festabend des 
Samstages, der wie gewohnt im großen Herbert-Roth-Saal 
stattfinden wird. Im Rahmen dieser Abendveranstaltung 
werden die Siegerehrungen im Deutschen Amateur Rund-
streckensport der Jahre 2020 und 2021 durchgeführt. Die 
Verleihung der hochrangigen NAVC Sportabzeichen wird in 
einem breiten zeitlichen Rahmen stattfinden können. Es ist 
möglich, daß das Tanzen an diesem Abend nicht gestattet 
sein wird – wir werden sehen. Für fetzige Live-Musik mit 
den „Pharaonen“ und tolle Stimmung wird gesorgt sein! 

Natürlich besteht auch die Möglichkeit am Samstagabend 
an der NAVC Festveranstaltung teilzunehmen, ohne daß ein 
Hotelzimmer gebucht wird. Das ist allerdings von der Zahl 
unserer Hotelgäste abhängig und kann erst kurz vor der Ver-
anstaltung in der NAVC Sportabteilung angefragt werden.

Der Freitagabend ist ganz dem gemütlichen Beisammen-
sein nach der schwierigen „Corona-Saison“ vorbehalten. 
Die große Hotelhalle mit der „Small Talk Bar“ steht, übri-
gens in einem tollen neuen Outfit, zur Verfügung.

Erstmals wird die NAVC Sportfahrertagung (bei entspre-
chender Teilnehmerzahl) im großen Foyer im Untergeschoß 
stattfinden. Hier können die geforderten Abstandsregeln 
eingehalten werden. Die gravierendsten Neuerungen im 
Rahmen unseres Ringbergwochenendes 2021 betreffen 
diese Tagung und sind fast alle dem „Virus“ geschuldet. 
Alle Tagungsteilnehmer müssen sich bis zum Anmelde-
schluß über das entsprechende Formular, das hier in den 
Clubnachrichten und auf www.navc.de zu finden ist, ver-

bindlich bei der NAVC Sportabteilung zur Sportfahrerta-
gung anmelden. Spätere Anmeldeversuche können mög-
licherweise nicht berücksichtigt werden.  Die Verwendung 
dieses Formulares ist zwingend erforderlich, ebenso wie 
der Besitz eines DAM Fahrerausweise bzw. einer Int. DAM 
Fahrerlizenz für das Jahr 2021 oder 2022! Beantragung und 
Verlängerung sind vor Ort möglich. Spätere Anmeldever-
suche können möglicherweise nicht berücksichtigt werden. 

Für das Ringbergwochenende des Deutschen NAVC gilt die 
„3-G-Regel“. Es dürfen sich nur Gäste im Hotel aufhalten, 
die entweder „genesen“, „geimpft“ oder „getestet“ sind. 
Die NAVC Sportabteilung bietet die Möglichkeit, sich vor 
Ort direkt im Hotel kostenlos auf Covid 19 testen zu las-
sen. Wer von diesem Angebot Gebrauch machen möchte, 
sollte das bitte auf den Anmeldeformularen ankreuzen. Die 
Testung wird von unserem Rennarzt Markus Waclawik von 
der NAVC Race Rescue Unit direkt neben der Hotelrezep-
tion durchgeführt. 

Soweit also die ersten offiziellen Informationen zum NAVC 
Ringbergwochenende vom 10. bis 12. Dezember 2021. Wir 
freuen uns auf ein Treffen mit unseren Motorsportfreunden 
nach einer sehr schwierigen Zeit im Zeichen von „Covid 
19“.  Zusammen mit der Belegschaft unseres Tagungsho-
tels bemühen wir uns, Euch einen versöhnlichen, kamerad-
schaftlichen und erlebnisreichen Abschluß der letzten bei-
den verkorksten Jahre anbieten zu können. Zugleich bitten 
wir darum, die nun einmal nicht zu umgehenden Auflagen 
aus dem Infektionsschutzprogramm ernst zu nehmen und 
einzuhalten. Vor allem die namentliche Erfassung und An-
meldung aller im Ringberghotel anzutreffenden Personen 
ist fester Bestandteil dieses Programms und auch zur Vor-
bereitung unseres Events unerläßlich. Also helft uns da-
bei, ein tolles Wochenende auf dem Ringberg gestalten zu 
können. Wir möchten nahtlos an die vielen schönen Tage 
der vergangenen Jahre anknüpfen, auch wenn es nicht so 
ganz einfach sein wird. Sollten sich bis Dezember weitere 
Erleichterungen in Bezug auf die Infektionsschutzmaßnah-
men ergeben, werden wir diese natürlich sofort umsetzen. 

Weitere Informationen und die offizielle Einladung zu NAVC 
Sportfahrertagung und DAM Meisterehrung folgen „peu 
à peu“ in den nächsten Clubnachrichten. Die NAVC Sport-
abteilung steht natürlich ebenfalls und jederzeit für Aus-
künfte zur Verfügung.

NAVC Landesverband Rheinland: Einladung zu Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder, hiermit möchte ich euch recht herzlich zur Jahreshauptversammlung des NAVC Landesverband 
Rheinland e.V. einladen. Die Versammlung findet am Samstag den 06.11.2021 um 20.00 Uhr im Restaurant Asiana, 
August-Horch-Allee 2, 41844 Wegberg Rhat-Anhoven satt. Natürlich findet dies unter den Corona Regeln statt. 
Ich hoffe ihr seit alle gut durch die Pandemie gekommen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung, 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfä-
higkeit, 3. Bericht des Vorstandes, 4. Bericht der Revisoren, 5. Genehmigung des Protokolls, 6. Entlastung des Vor-
standes, 7.  Neuwahlen des gesamten Vorstandes, 8 .Sonstiges

Ich hoffe auf eine zahlreiche Teilnahme und dass es ein schöner Abend wird. Es war ja doch eine lange Zeit in der 
wir uns nicht gesehen haben. Mit sportlichen Grüßen, der Vorstand
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ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015

Fo
to

: M
ar

ku
s 

B
au

d
is

ch

Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015

CN12_2015.indd   5 18.11.15   4:48 nachm.

3

Zimmerreservierung	 FÜR DIE NAVC SPORTFAHRERTAGUNG  
	 UND DAM MEISTEREHRUNG

FREITAG, 10. DEZEMBER BIS SONNTAG, 12. DEZEMBER 2021 (auch nur eine Nacht möglich)

Ringberg Hotel Suhl				    Anmeldung 
Ringberg 10					     per Fax: 	      03681 / 389 890
98529 Suhl					     per E-Mail:   reservierung@ringberghotel.de

www.ringberghotel.de (mit Anfahrtsskizze)

Anmeldung (pro Zimmer eine Anmeldung, alle Gäste müssen namentlich erfasst werden)
Anmeldeschluss ist der 05. November 2021, es stehen lediglich 150 Zimmer zur Verfügung. 
Danach sind Buchungen nur noch auf Anfrage möglich. 

Für Buchungen ab dem 06. November 2021 wird ein Aufpreis von 10% auf die unten genannten 
Zimmerpreise berechnet. 

Gast 1:

Name						      Vorname					   

Straße												          

PLZ/Wohnort											         

Tel						      Fax						    

Mobil						      E-Mail						    

(  ) geimpft	 (  ) genesen	 (  ) getestet, nicht älter als 48 Std.	 (  ) Testung vor Ort

Gast 2:

Name						      Vorname					   

(  ) geimpft	 (  ) genesen	 (  ) getestet, nicht älter als 48 Std.	 (  ) Testung vor Ort

Ich buche hiermit verbindlich die beschriebene/n Übernachtung/en im Ringberg Hotel. Stornierungen bis 30 Tage 
vor Anreise sind kostenfrei. Danach können, je nach Zeitpunkt, anteilige Zimmerpreise berechnet werden; bei Stor-
nierung am Anreisetag ist der volle Preis als Stornogebühr zu bezahlen.
Bei „coronabedingten“ Absagen durch den Veranstalter fallen keine Stornogebühren an!

Übernachtung inkl. Halbpension:
•	 Übernachtung in komfortabel eingerichteten Zimmern (4 Sterne-Standard)
•	 Frühstücksbuffet inklusive aller Tischgetränke (Kaffee, Tee, Wasser, Saft)
•	 Abendessen als Dinnerbuffet, inklusive Tischwein Rot und Weiß, Wasser, Apfelsaft sowie Radler und Hausbier 
•	 kostenfreier W-LAN Zugang im gesamten Hotel
•	 kostenfreie Nutzung unseres Schwimmbades 
•	 Sauna und Cardio-Center gegen Gebühr 
•	 kostenfreie Parkplätze direkt am Hotel

Bitte wenden
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Anreisedatum:					     Abreisedatum:				  

(  )  Einzelzimmer 	 €   79,00 pro Nacht

(  )  Doppelzimmer	 € 128,00 pro Nacht

•	 Hygienepauschale

Um die Sicherheit von Gästen und Personal in Bezug auf Infektionen mit dem Coronavirus zu gewährleisten, wird 
im Hotel ein sehr hoher Aufwand betrieben. Zur anteiligen Deckung der dafür entstehenden Kosten werden € 5,- 
pro Person und Aufenthalt berechnet. Ich denke, dafür haben wir Verständnis.

Bitte geben Sie bei Spätanreise nach 20:00 Uhr unter der Rufnummer 03681 / 389 - 0 im Hotel Bescheid. 
Sonst ist eine spätere Verköstigung nicht gewährleistet.

Datum, Ort					     Unterschrift					   

P. S.:

Für eine möglicherweise im Zimmer untergebrachte dritte Person sind die erforderlichen Angaben auf einem Bei-
blatt zu machen.

Zimmerbestätigung Ringberg Hotel Suhl
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Anmeldung NAVC Sportfahrertagung
SAMSTAG 11. DEZEMBER 2021

Anmeldung

per Post: NAVC Sportabteilung					   
	     	 Johannesbrunner Str. 6			   per FAX:	        08744-9679886
	     	 84175 Gerzen				    per E-Mail:     Sportabteilung@navc.de

Name:					     Vorname:                            		 DAM-Nr.:                    

(  ) geimpft	 (  ) genesen	 (  ) getestet, nicht älter als 48 Std.	 (  ) Testung vor Ort

Name:					     Vorname:                            		 DAM-Nr.:                    

(  ) geimpft	 (  ) genesen	 (  ) getestet, nicht älter als 48 Std.	 (  ) Testung vor Ort

Name:					     Vorname:                            		 DAM-Nr.:                    

(  ) geimpft	 (  ) genesen	 (  ) getestet, nicht älter als 48 Std.	 (  ) Testung vor Ort

Name:					     Vorname:                            		 DAM-Nr.:                    

(  ) geimpft	 (  ) genesen	 (  ) getestet, nicht älter als 48 Std.	 (  ) Testung vor Ort

Ohne vorstehende Anmeldung ist eine Teilnahme an der NAVC Sportfahrertagung nicht möglich. Es müssen alle 
Teilnehmer namentlich erfaßt werden. Die Teilnahme ist nicht abhängig von der Buchung eines Hotelzimmers. Al-
lerdings werden Hotelgäste bei der Vergabe der möglicherweise (wegen einzuhaltender Abstandsvorgaben) be-
schränkten Plätze bevorzugt. 

Der Einlaß zur Sportfahrertagung setzt eine/n für 2021 oder 2022 gültige/n DAM Fahrerausweis/-lizenz voraus. Die 
Verlängerung bzw. Ausstellung dieser Dokumente ist vor Ort direkt möglich.

Anmeldeschluß 15. November 2021

Datum, Ort					     Unterschrift					   
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Im Fahrerlager finden sich 67 Starter am Samstag und 61 
am Sonntag ein

Bergen - auch wenn es ein Mordsaufwand war und unser 
Kassier nicht frohlockte ..... es hat sich trotzdem gelohnt!
Die AHA-Regeln in der Corona-Pandemie kennt inzwischen 
jeder und diese wurde auch von ALLEN akzeptiert und um-
gesetzt. Es war ein spontaner und vor allem gemeinsamer 
Kraftakt. Von der Entscheidung der Vorstandschaft bis zur 
Veranstaltung blieben gerademal 5 Wochen. Die Genehmi-
gung vom Landratsamt wurde zügig erteilt und auch die 
Unterlagen der NAVC Sportabteilung konnten sofort ein-
gereicht werden, so dass die Ausschreibung im LV Nord-
bayern verteilt wurde. Die Nennungen gingen schnell ein, 
sodass uns klar was, dass alle Slalomfahrer auf eine Ver-
anstaltung warteten.
Das Hygienekonzept wurde strikt eingehalten, Im Testzelt un-
serer RaceRescueUnit mit David und Markus war das nöti-
ge Material vorhanden, um Nichtgeimpfte vor Ort testen zu 
können. Knapp 200 Tests, allesamt negativ, wurden durch-
geführt. Jeder Helfer und Teilnehmer war danach mit einem 
grünen Bändchen gekennzeichnet und durfte sich im Fah-
rerlager (mit Maske) und an der Imbissbude frei bewegen.
Aufgrund der aktuellen Geschehnisse rund um den Nür-
burgring haben wir uns entschlossen auf Pokale zu ver-
zichten und anstatt dessen Preisgelder auszugeben. Bei 
der Siegerehrung am Samstagabend berichtete Markus 
Waclawik von den brutalen Erlebnissen der Flutkatastro-
phe, die er als Helfer vor Ort erlebte. Das gespendete Preis-
geld geht zu 100% an die Flutopfer.... dafür danken wir al-
len von ganzem Herzen.
Dass die sportlichen Ergebnisse dieses Mal nicht an ers-
ten Stelle standen, sondern das Wiedersehen alter Motor-
sportfreunde in unserer tollen NAVC-Familie, das hat uns 
am meisten gefreut. Jeder bedankte sich bei den Helfern, 
dass wir den Anfang gemacht, ja uns getraut haben. Da-
raufhin hat dann Helmut Kunz am Abend bekanntgege-
ben, dass der MSC Sophienthal zusammen mit dem RST 
Mittelfranken in Speichersdorf am Flugplatz einen Slalom 
abhalten wird; die Reaktion der Slalomfahrer.... tobender 
Applaus;  ...KLASSE :-)
An der gesamten Veranstaltung waren rund 80 Helfer im 
Einsatz, denen wir an dieser Stelle ALLEN sehr herzlich für 
ihre Unterstützung danken, ohne einzelne Personen her-
vorheben zu wollen.. Auch der Regen am Sonntag früh 
hielt keinen ab, alle standen Ihren Mann und gingen mit 
Regenponscho´s auf ihren Posten. DANKE dafür!

Im Bild Fahrtleiter Dieter Satzinger, Landrat Manuel Westphal und 
Bürgermeister Walter Gloßner

Wie gesagt, das sportliche Stand nicht im Mittelpunkt, 
aber es gehört trotzdem dazu; darum nachfolgend einige 
Ergebnisse (alles weitere könnt ihr auf www.mscjura.de 
nachlesen)
Samstags gingen in der Gruppe 1 30 Teilnehmer an den 
Start. Am Ergebnis hat sich zu vor Corona nichts geändert. 
Ralph Beck gewinnt deutlich und verweist die Klassensie-
ger Rainer Hoffmann und Enrico Schnelle auf die Plätze. 
Als bester MSC-Jura Fahrer kann Thomas Winter als Vier-
ter überraschen. Die Gruppe 2 ist mit 37 Startern ebenfalls 
stark besetzt. Den Gruppensieg machte die Klasse 11 unter 
sich aus. Unter die bekannten NAVC-Fahrer Andi Höppe 
und Tobi Enderlein mischte sich ein sehr schneller Mann 
vom AMC Burgau, natürlich auf Opel Kadett C Coupe. Lei-
der ereilte Andi Höppe ein Motorschaden sodass Stefan 
Böck mit einer ½ Sekunde Vorsprung vor Tobi Enderlein ge-
wann. Auch der Tagessieg war ihm mit  der Zeit 54,01 Se-
kunden nicht zu nehmen. Herbert Gleixner, Herbert Rötzer 
und Karl-Heinz Thiel komplettieren die TOP5 am Samstag.
Der Sonntag begann regnerisch, doch am Ergebnis än-
dert sich nicht viel: Ralph Beck wird erneut Gruppensie-
ger, Enrico Schnelle und Oliver Endres folgen auf Platz 2 
und 3. Thomas Winter wird erneut Vierter; …..der neue Polo 
muss eine Waffe sein.  Die Gruppe 2 schrumpfte aufgrund 
einiger technischer Defekte auf 27 Starter. Erneut konnte 
Tobi Enderlein nicht ganz an die Zeit von Stefan Böck her-
ankommen, 37 Hundertstel fehlen an Ende zur Tagesbest-
zeit. Karlheinz Thiel konnte sich vor Herbert Rötzer schie-
ben und mit Manfred Nothdurfter komplettiert ein Freund 
von MSC Kitzbühel die TOP5.

Euer MSC Jura

AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG 1:

ENDLICH WIEDER EIN SLALOM IM NAVC – DER MSC JURA MACHT DEN ANFANG

Viel Aufwand, sehr viele Helfer, viel Applaus
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG 2:

DER MSC JURA PLANT WEITER:

Rallyesprint am 15. / 16. Oktober 2021

AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG 3:

EIN NEUES HIGHLIGHT AM HIMMEL DER NAVC KARTFAHRER

Die Kart-Arena Mülsen

4 Wertungsprüfungen mit ca. 28 WP-Kilometern auf 100% Asphalt. Gesamt etwa 60 Kilometer. Vorrangig startberechtigt 
sind DAM-Ausweisinhaber und NAVC-Mitglieder, max. 70 Teilnehmer. Abhängig von den behördlichen Auflagen und Hy-
giene-Regelungen werden wir ein Konzept erarbeiten. Ein Corona-Testzelt für Ungeimpfte wird vor Ort sein. Ob und wie-
viele Begleitpersonen und Zuschauer erlaubt sein werden, wird sich kurzfristig entscheiden. Genaue Informationen fin-
det ihr auf unserer Homepage www.mscjura.de. Wir sind guter Dinge, dass diese Veranstaltung im Oktober laufen wird.

Euer Tobias Enderlein

Allen Corona-Unkenrufen zum Trotz fand am Wochenende 
des 28. und 29. August das erste  NAVC-Rennen auf der 
neuesten und jüngsten Kartrennstrecke Deutschlands statt. 
Und ALLE waren begeistert! Eine großartige Rennstrecke, 
ein äußerst nettes Bahnpersonal, vom Chef bis zum letzten 
Teilzeit-Angestellten und eine Bahngastronomie, die kei-
ne Vergleiche zu scheuen braucht. Das eingespielte Veran-
stalterteam um Peter Meier von der NRG Landshut kom-
lettierte die Bausteine, die sich zu einer TOP-Rennveran-
staltung zusammenfügten.

Es war schon zum Verzweifeln, als man am Samstag, dem 
Tag der Anreise, durch heftige Wolkenbrüche in Richtung 
Kartbahn Mülsen fuhr. Im Umkreis von mehreren Kilome-
tern rund um die Rennstrecke blinkten und blitzen die Blau-
lichter der Feuerwehren, die gegen die Wassermassen an-
kämpften. Unseres Wissens blieben aber größere Schäden 
aus und es war um so erstaunlicher, daß am eigentlichen 
Renntag sogar die Sonne hervorlugte. Regen gab es, mit 
Ausnahme von ein paar Tröpfchen, keinen mehr und die 
zaghaften Sonnenstrahlen zauberten sogar ein zufriedenes 
Lächeln in das Gesicht von Rennleiter Peter Meier. 

Die Meute der „jungen“ Getriebefahrer beim Start in Mülsen

Am Ende des Tages konnte für das erste Gastspiel der NAVC 
Karttruppe in der Arena Mülsen ein äußerst positives Re-
nomee gezogen werden. Alle Rennen verliefen praktisch 
unfallfrei und auch Sportkommissar Karl Koller war mehr 
oder weniger arbeitslos. So soll es sein! Eines ist bereits 
sicher: Wenn es nach den NAVC Kartfahrern und der NRG 
Landshut geht, dann wird dieses Gastspiel im Freistaat 
Sachsen nicht das Letzte gewesen sein.

Zufriedene Gesichter bei der Siegerehrung der Jüngsten 

Dann gab es am Samstag noch das „Tüpfelchen auf dem i“ 
in Mülsen. Am Vorabend des ersten NAVC Kartrennens in 
Sachsen zelebrierte Peter Meier die „Trophy-Ehrung“ der 
Saison 2020. Das Restaurant der Arena war voll mit kart-
sportbegeisterten Menschen und bot den würdigen Rah-
men für die bis dahin coronabedingt ausgefallene Meis-
terehrung.

Text JL, Bilder Alexander Thurner
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DEUTSCHER

DEUTSCHER Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl. 

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 Südwest
Christian Marx, Gundersheim
Nordbayern
Brigitte Inzenhofer, Berg
Alfons Inzenhofer, Berg
Südbayern
Roland Hader, Friedberg
Mecklenburg-Vorpommern
Horst Ebert, Neuhaus 
am Rennweg

15 Nord
Jürgen Budde, Ebersdorf
Matthias Kehn, Vierden
Nico Peters, Ebersdorf

Mitte
Detlef Kollmeier, Herford

Rheinland-Mitte
Christa Freriks, Troisdorf

Rheinland-Mitte
Friedrich-W. Henkel, Bergkamen
Anna Struberg-Janßen, Rheinberg20
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30
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NAVC Motorsport-Termine

Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

30.09.2021 RSM
Rundstreckenrennen  
Autodrom Most

NAVC Sportabteilung Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen 08744-8678

01.10.2021 RSM Rundstreckenrennen  
Autodrom Most

NAVC Sportabteilung Johannesbrunner Str. 6, 84175 Gerzen 08744-8678

15./16.10.2021 Rallye MSC Jura Ellinger Weg 1, 91798 Weiboldshausen 09141-71439

17.10.2021 Kartrennen Wackersdorf NRG Landshut
von Frauenhofen Str. 7, 
84169 Altfraunhofen

08705-1567

31.10.2021 RSM
Rundstreckenrennen
Nürburgring Sprintstrecke

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384-7842

AUS DER NAVC SPORTABTEILUNG 4:

NAVC Rundstreckenrennen Most (CZ)
Die Vorbereitungen zu diesem großen Event auf der wunderschönen Rennstrecke in unserem Nachbarland laufen auf 
Hochtouren. Nach dem coronabedingtem Ausfall dieser Traditionsveranstaltung im vergangenen Jahr soll die 2021er 
Ausgabe an die vorangegangenen Top-Veranstaltungen anknüpfen. Die Voraussetzungen dazu sind gegeben, das mo-
derate Nenngeld sollte Ansporn sein, in Most an den Start zu gehen. Wenn es dazu Fragen gibt, steht die NAVC Sport-
abteilung gerne unter 08744-8678 auch am Telefon zur Verfügung. Wir sehen uns in Most!

JL


